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46. Jahrgang Nr. 38, vom 21.09.2018 
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Öffentliche Bekannt-
machung des Rates 

 
30. Sitzung des Rates der Stadt Bad Müns-
tereifel am 
 

Dienstag, den 25.09.2018, 18:00 Uhr, 
im Rats- und Bürgersaal in Bad Münsterei-
fel, Eingang Marktstraße 15, 1. OG. 
 

Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Be-
kanntmachung der Sitzung sowie der ord-
nungsgemäßen Einladung und Beschluss-
fähigkeit des Rates Erläuterung: Hierzu 
wird auf § 9 i. V. m. § 23 der Geschäfts-
ordnung verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von Ein-
wendungen gegen die Niederschrift über 
die Sitzung des Rates vom 21.08.2018 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 21 Abs. 7 
und 8 i. V. m. § 23 der Geschäftsordnung 
verwiesen. 

 
 

3. Fragestunde für Einwohner;
Erläuterung: Hierzu wird auf § 18 der Ge-
schäftsordnung verwiesen. 

 
 

4. Neuerlass der Ordnungsbehördlichen Ver-
ordnung zur Aufrechterhaltung der öffentli-
chen Sicherheit und Ordnung im Gebiet 
der Stadt Bad Münstereifel; 

 
 
 
 

 - Abwägung der Stellungnahmen der 
Träger öffentlicher Belange und der Anre-
gungen aus der Auslegung;
- Beschlussfassung 

 
 

5. 3. Verordnung zur Änderung der ord-
nungsbehördlichen Verordnung über das 
Offenhalten von Verkaufsstellen an Sonn-
und Feiertagen im Gebiet der Stadt Bad 
Münstereifel vom 31.03.2017 

 
 

6. 1. Satzung zur Änderung der Satzung über 
die Erhebung von Kostenersatz und Ent-
gelten bei Einsätzen sowie über die Fest-
setzung des Verdienstausfalls für ehren-
amtliche Angehörige der Freiwilligen Feu-
erwehr Bad Münstereifel vom 13.12.2017 

 
 

7. Fahrzeugunterhaltung Feuerwehr;
hier. Genehmigung einer überplanmäßigen 
Ausgabe 

 
 

8. Vereinbarung zur Finanzierung der Abend-
und Wochenendfahrten auf den TaxiBus-
Linien 819, 821, 822, 824, 828 und 887 
abseits der ÖPNV-Umlageberechnung
hier: Genehmigung einer überplanmäßigen 
Ausgabe 

 
 

9. Bebauungsplan Nr. 92 "Lethert - Am Hei-
den Weyher"
hier: Abwägungsbeschlüsse, Satzungsbe-
schluss 

 
 

10. Bebauungsplan Nr. 54 "Kirspenich-
Hardtburgstraße" 
1. Änderung im vereinfachten Verfahren 
gem. § 13 BauGB
hier: Abwägungsbeschlüsse, Satzungsbe-
schluss 

 
 

11. Bebauungsplan Nr. 88 "Auf der Kumm", 
Ortsteil Iversheim im beschleunigten Ver-
fahren gem. § 13b BauGB
(Einbeziehung von Außenbereichsflächen 
in das beschleunigte Verfahren)
hier: Abwägungsbeschlüsse, Satzungsbe-
schluss 

 
 

12. Eintragung in die Denkmalliste der Stadt 
Bad Münstereifel
hier: Gem. Münstereifel, Flur 5, Flurstück 
Nr. 1854 - Unnaustraße 14 

 
 

13. Abbruchantrag für das Grundstück Gem. 
Münstereifel, Flur 5, Flurstück Nr. 1854 -
Unnaustraße 14 

 
 

14. 5. Satzung zur Änderung der Hundesteu-
ersatzung der Stadt Bad Münstereifel vom 
27.06.2000 

 
 

15. Entwidmung der Wegeflächen Seidenpfad
hier: Gemarkung Münstereifel, Flur 16, 
Flurstücke-Nr. 95, 96 und 97 

 
 

16. Hochwasserschutz; 
hier: Durchlässe auf dem kernstädtischen 
Friedhof (Schleidbach)
Genehmigung einer überplanmäßigen 
Ausgabe 

 
 

17. Wasserversorgungskonzept der Stadt Bad 
Münstereifel 

 
 

18. Entlastung für das Wirtschaftsjahr 2017
hier: Entlastung des Betriebsausschusses
"Stadtwerke" durch den Rat 

 
 

19. Erlass der Wirtschaftspläne 2019 des Ei-
genbetriebes Stadtwerke Bad Münstereifel 
mit den Betriebszweigen Wasser und Ab-
wasser 
hier: Einbringung der Entwürfe 

 
 

20. Feststellung Jahresabschluss zum 
31.12.2017 des Forstbetriebes der Stadt 
Bad Münstereifel 
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21. Entlastung für das Wirtschaftsjahr 2017
hier: Entlastung des Betriebsausschuss 
"Forstbetrieb" durch den Rat 

 
 

22. Erlass des Wirtschaftsplanes 2019 des 
Forstbetriebes der Stadt Bad Münstereifel
Hier: Einbringung des Entwurfs 

 
 

23. Erlass der Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2019 mit den gesetzlichen 
Anlagen und Haushaltssicherungskonzept 
bis 2025;
hier: Einbringung der Entwürfe 

 
 

24. Stellenplan für das Haushaltsjahr 2019 
 
 

25. Anfragen und Mitteilungen 
 
 

25.1 Jahresabschluss 2017
hier: Verfügung des Kreises Euskirchen 
vom 16. August 2018 

 
 

25.2 Überörtliche Prüfung der Haushalts- und 
Wirtschaftsführung der Stadt Bad Müns-
tereifel; 
hier: Abschlussverfügung der Kommu-
nalaufsicht 

 
 

25.3 Haushalt 2018
hier: Bericht zum 30.06.2018 im Rahmen 
des Finanzcontrollings 

 
 

25.4 Zentrale Vergabestelle
hier: Erläuterungen zur Verfahrensweise 

 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Stromkonzession; 
hier: Inanspruchnahme einer vertraglichen 
Option 

 
 

2. Gaskonzession; 
hier: Inanspruchnahme einer vertraglichen 
Option 

 
 

3. Errichtung eines kombinierten Wohnmobil-
/Campingplatzes; 
hier: Abschluss eines Erbbaurechtsvertra-
ges 

 
 

4. Wartung/Generalrevision des Blockheiz-
kraftwerks (BHKW) im eifelbad
hier: Vergabe des Auftrags 

 
 

5. Hochwasserschutz; 
hier: Durchlässe auf dem kernstädtischen 
Friedhof (Schleidbach)
Auftragsvergabe 

 
 

6. Umsetzung Bebauungsplan Nr. 24 "Hou-
verath-Mühlenberg" 
hier: Eintritt in Erschließungsvertrag 

 
 

7. Anfragen und Mitteilungen 
 
 
gez. Sabine Preiser-Marian 
(Bürgermeisterin) 

 
Ende der Öffentlichen Bekanntmachung 

 
Aus der Sitzung des 
Betriebsausschusses 
„Forstbetrieb“ der Stadt 
Bad Münstereifel vom 
12.09.2018 
 
Der Betriebsausschuss „Forstbetrieb“ der Stadt 
Bad Münstereifel hat am 12.09.2018 unter an-
derem folgende Punkte beraten bzw. Be-
schlüsse gefasst: 
 
Fällung eines Nussbaumes am Feuerwehrge-
rätehaus in Eschweiler 
 
Beschluss mit 13 Ja-Stimmen bei 1 Enthal-
tung: 
Die Verwaltung wird beauftragt, den Nuss-
baum zu entfernen und auf dem Spielplatz 
eine Ersatzbepflanzung vorzunehmen. 
 
Fällung einer Fichte an der Grundschule in 
Bad Münstereifel 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Aufgrund der erhöhten Verkehrssicherungs-
pflicht die auf Schulhöfen und Kinderspielplät-
zen vorliegt, als auch wegen den hohen Kos-
ten die 2018 und in der Zukunft in die Fichte 
investiert werden müssen, wird die Verwaltung 
beauftragt, den Baum zu entfernen. Es wird 
ein Laubgehölz zweiter Ordnung (bis maximal 
15 Meter Höhe) nachgepflanzt, Kosten von 
rund 300 €. 
 
Fällung von zwei Kiefern an der Ahrstraße 12 
in Schönau 
 
Beschluss bei 12 Ja-Stimmen zu 1 Nein-
Stimme bei 1 Enthaltung: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Nadelge-
hölze zu entfernen. An geeigneter Stelle soll 
eine Ersatzpflanzung durchgeführt werden. 
 
Rettungspunkte im Stadtwald Bad Münstereifel 
hier: u.a. SPD-Antrag vom 09.06.2018 zum 
Sachstand 
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Einstimmiger Beschluss: 
Die forstlichen Rettungspunkte werden im be-
hördlichen Verfahren weiter sondiert und die 
Umsetzung vorbereitet. Über den Sachstand 
wird aktuell weiter berichtet. Die Kosten in Hö-
he von ca. 32.000 € sind vorsorglich im Wirt-
schaftsplan 2019 des Forstbetriebes einge-
stellt. 
 
 

Unter www.bad-muenstereifel.de/ 
seiten/bürgerservice/hs_ratsinformationssystem 

finden Sie weitergehende Informationen über den Rat 
und seine Ausschüsse, Sitzungstermine, Tagesordnun-

gen und öffentliche Vorlagen. 

 
Bürgersprechstunden 
 
Die Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian 
hält monatlich Bürgersprechstunden ab. Sie 
haben die Möglichkeit, Ihre Probleme der Bür-
germeisterin persönlich vorzutragen.  
Damit diese Einzelgespräche möglich sind, ist 
eine Anmeldung erforderlich. 
 

Die nächsten Sprechstunden finden wie folgt 
statt: 
 

Mittwoch, 7. November 2018 
in der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr 
im Pfarrheim Schönau 
Dreisbachstr. 18 
 

Mittwoch, 5. Dezember 2018 
in der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr 
im Konferenzraum der Stadtverwaltung Bad 
Münstereifel, Eingang Zimmer 19 
 

Anmeldungen und  
verbindliche Terminvergaben  
über das Vorzimmer der Bürgermeisterin, Rat-
haus, Marktstraße 11, - Zimmer 19  
� 02253/505-101 (Frau Ohlert) 

 
Restmüllabfuhr 

Eicherscheid 
 
Im Müllkalender 2018 für Eicherscheid hat sich 
ein Fehler eingeschlichen: 
 
Die Restmüllabfuhr findet nicht, wie auf dem 
Kalender irrtümlich abgedruckt, am Mittwoch, 
26.09.2018 statt, sondern wie gewohnt don-
nerstags, am 27.09.2018. 
 

Förderprogramm „Hei-
mat. Zukunft. Nord-
rhein-Westfalen. Wir 
fördern, was Menschen 
verbindet.“ 
 
Das nordrhein-westfälische Landesministerium 
für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstel-
lung (MHKBG) hat das Förderprogramm "Hei-
mat. Zukunft. Nordrhein-Westfalen. Wir för-
dern, was Menschen verbindet." zur Förderung 
und Stärkung unserer Heimat ins Leben geru-
fen. Insgesamt wird die Landesregierung vo-
raussichtlich rund 150 Millionen Euro bis 2022 
zur Verfügung stellen. Gemeinden, aber auch 
Privatpersonen, Vereine und Organisationen 
sind ab sofort dazu aufgerufen, sich mit soge-
nannten Heimatinitiativen - Vorhaben und Pro-
jekte verschiedenster Art - auf Fördergelder in 
fünf unterschiedlich ausgestalteten Elementen 
zu bewerben. 
Es können Förderanträge in den folgenden 
fünf Elementen gestellt werden: 
1. Heimat-Scheck: "Zur unbürokratischen 

Förderung von Projekten lokaler Vereine 
und Initiativen werden jährlich 1.000 Hei-
mat-Schecks in Höhe von je 2.000 Euro mit 
einem wechselnden inhaltlichen Schwer-
punkt bereitgestellt". 

2. Heimat-Preis: "Für innovative Heimatpro-
jekte wird ein Preis ausgelobt, der die kon-
krete Arbeit belohnen und zugleich nach-
ahmenswerte Praxisbeispiele liefern soll". 

3. Heimat-Werkstatt: "Um der Kommunikation 
über Ideen zum Thema Heimat einen 
Raum zu geben und die inhaltliche Ausei-
nandersetzung in Gang zu setzen, sind 
Heimat-Werkstätten geplant. Beim Aus-
tausch miteinander sollen kreative Projekte 
entwickelt und umgesetzt werden. Der 
aufwändige Prozess wird je Projekt mit bis 
zu 40.000 Euro gefördert, Empfänger der 
Fördersumme können Kommunen sein, die 
Dritte beteiligen dürfen". 

4. Heimat-Fonds: "Können für eine Initiative 
Gelder eingeworben werden, verdoppelt 
das Land NRW die eingeworbene Summe 
(bis max. 40.000 Euro Zuschuss). Spender 
sollen so motiviert werden, weil jeder weiß, 
dass der gespendete Euro durch einen Eu-
ro aus dem Heimatfonds doppelt so viel 
Wert ist. Das fördert die Identifikation mit 
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dem Projekt! Die Verwaltung des Heimat-
Fonds soll vor Ort über den Kreis erfolgen". 

5. Heimat-Zeugnis: "Bewahrung und Pflege 
von Orten oder Gebäuden mit lokaler oder 
regionaler Geschichte und gleichzeitig 
neue „Lern-Orte“ zu schaffen, das verbin-
det das Heimatministerium mit dem Hei-
mat-Zeugnis. Mit einem Mindestvolumen 
von 100.000 Euro können beispielsweise 
Heimat-Museen entstehen oder histori-
sche, ortsbildprägende Gebäude restau-
riert werden. Kommunen wie auch private 
und gemeinnützige Organisationen sind als 
Projektträger möglich". 

 
Weitere, ausführliche Informationen zum För-
derprogramm, seinen Fördervoraussetzungen 
und -richtlinien finden sie auf der Internetseite 
des MHKBG unter:  
https://www.mhkbg.nrw/heimat/Heimatfoerderp
rogramm/index.php. Dort können auch die An-
tragsformulare heruntergeladen und ausgefüllt 
werden, sodass interessierte Personen, Verei-
ne und Organisationen einen entsprechenden 
Förderantrag direkt bei der zuständigen Be-
zirksregierung in Köln stellen können. 
 
Ansprechpartnerinnen bei der Stadt Bad 
Münstereifel:  
Amt für Stadtentwicklung und Stadtplanung 
 
Frau Geworski 
E-Mail: v.geworski@bad-muenstereifel.de 
Tel.-Nr. 02253/505-215 
 
Frau Seeboth 
E-Mail: ak.seeboth@bad-muenstereifel.de 
Tel.-Nr.02253/505-178 
 
 

Herzlichen Glück-
wunsch 
 

zum 90. Geburtstag 
 
Herr Hans Hadameck wohnhaft in Bad Müns-
tereifel-Holzem, Haus Hardt 32,  vollendet am 
25. September 2018 sein 90. Lebensjahr.  
 
Aus diesem Anlass überbringt die stellvertre-
tende  Bürgermeisterin Brigitte Fuchs dem 
Jubilar die Glückwünsche von Rat und Verwal-
tung der Stadt Bad Münstereifel. 
 
 

Zur Diamantenen Hochzeit 
 
Am 20. September 2018 feierten die Eheleute 
Heinrich und Pauline Hochgürtel, wohnhaft  in 
Bad Münstereifel-Schönau, Dorfstr. 41, das 
Fest der Diamantenen Hochzeit. 
 
Aus diesem Anlass überbrachte die  Bürger-
meisterin Sabine Preiser-Marian  dem Jubel-
paar die Glückwünsche von Rat und Verwal-
tung der Stadt Bad Münstereifel. 
 
 

Die Grundschule Bad 
Münstereifel lädt ein 
zum Tag der offenen 
Tür 
 
Am Samstag, 06.10.2018 lädt die Grund-
schule Bad Münstereifel alle interessierten 
Eltern und Kinder herzlich zum Tag der 
offenen Tür ein. Die Eltern der Schulneu-
linge haben ab 9.00 Uhr, alle anderen El-
tern  ab 10.30 Uhr die Möglichkeit zur Teil-
nahme / zur Hospitation am Unterricht.  
Hier wird die Gelegenheit geboten, sich 
von der vielfältigen unterrichtlichen Arbeit 
in allen Stufen und Fächern, aber auch von 
den breitgefächerten Angeboten des 
Schullebens ein Bild zu machen. Den ge-
nauen Tagesablauf können Sie in Kürze 
der Homepage entnehmen.  
www.grundschule-badmuenstereifel.de  
Die Cafeteria bietet ab 10.00 Uhr eine klei-
ne Stärkung an. Nach Schluss der Unter-
richtsangebote um 12.00 Uhr  besteht dort 
die Möglichkeit zum Austausch mit Leh-
rer/innen und Schulleitung.  
Die Grundschule freut sich auf Ihren Be-
such! 
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Willkommen zum 
Kneipp-Kurgartenfest 
am 23.09. 2018! 
 
Am kommenden Sonntag ist es so weit: das 
lang erwartete Kneipp-Kurgartenfest findet im 
Kurgarten Wallgraben statt! 
 
Hier können Sie Kneipp mit allen Sinnen erle-
ben: Es geht um die fünf Elemente nach 
Kneipp, um die Kraft des Wassers, Entspan-
nung, Spaß an Bewegung, Kräuter und um 
Genuss. Willkommen sind Groß und Klein, für 
jeden ist etwas dabei. 

 
Geboten werden Ihnen ein buntes Kinderpro-
gramm mit Hüpfburg und Leckereien für die 
Kleinen sowie verschiedene Mitmachaktionen, 
Kneipp-Güsse, Kulinarische Genüsse, Yoga, 
Glückscoaching, Klangschalen Meditation und 
vieles vieles mehr.  
 
Ein weites Spektrum verschiedener Vorträge 
und Kneipp Kennenlern-Aktionen werden 
Ihnen im Seminarraum des Historischen Kur-
hauses angeboten; hierunter Entspannungs-
techniken, Meditationen, Ernährungsvorschlä-
ge, Functional Training, Feng Shui, Yoga, 
Viniyoga, Erlebnis-Miniworkshops. 
 
Freude an der Bewegung können Sie ganz 
gemütlich bei einem Stadtrundgang durch die 
Geschichte des Kneipp-Heilbades, bei Wan-
derangeboten des Eifel-Vereins oder der Gau-
di bei der Biathlon Deutschland Tour erleben.  
 
Das vollständige Veranstaltungsprogramm 
erhalten Sie online unter www.bad-
muenstereifel.de und  finden Sie zudem nach-
folgend auf den Seiten 7 und 8. 
 

Kulinarische Genüsse gibt es in Form von 
Kräuterlimonade, Salaten, Quiche, Suppe, 
Gemüseboulette, Honig, Kuchen, Waffeln,  
Apfelbrote und vieles mehr. Gerne können Sie 
sich auch von einer Kräuterpädagogin Kräu-
terentführen lassen oder mit einer Genussex-
pertin eine Genusswanderung mit anschlie-
ßenden Picknick mit Leckereien aus der Wild-
kräuterküche unternehmen.  
 
Kultur ist auch vor Ort, sowohl ambulant als 
auch stationär: Der Eifel-Troubadour Günter 
Hochgürtel gibt ab 13.00 Uhr ein Konzert und 
um 15.00 Uhr folgt der Singer / Songwriter 
Manuel Depryck. Weiter oben im Kurgarten 
richtet Kultur spontan ein Open-Air-
Wohnzimmer ein, in dem man es sich gemüt-
lich machen und Literatur- oder Musikbeiträgen 
lauschen kann. Wer möchte, ist gerne eingela-
den eigene Beiträge zum Vortrag zu bringen. 
 
Vorbeikommen, Dabeisein, Mitmachen, Sehen, 
Schmecken, Staunen, Genießen.  
 
Das Fest wird um 11.00 Uhr von der Bür-
germeisterin Sabine Preiser-Marian eröff-
net.  
 
Die Biathlon Deutschland Tour 2018 ist ab 
10.00 Uhr bereits am Start. 
 
Die Veranstalter, die Stadtverwaltung Bad 
Münstereifel und die AG Tourismus und Ge-
sundheit des Stadtmarketingvereins freuen 
sich sehr über Ihr Kommen! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



AMTSBALTT                                                                                                                              Seite 7 

 

 
 

 
 

 
 
 
 



AMTSBALTT                                                                                                                              Seite 8 

 

 
 

 
 



  AMTSBLATT                                                                                                                            Seite 9 

Sport im Kurgarten vom 
24. bis 28.09. 
 
Nach dem Kneipp-Kurgartenfest bleibt der 
Kurgarten Wallgraben im Fokus. In Zusam-
menarbeit mit dem KreisSportBund Euskirchen 
findet in der 39. Kalenderwoche (24. bis 
28.09.) mit Sport im Kurgarten ein Event statt, 
welches es bereits andernorts als Sport im 
Park gibt. 
 
An fünf aufeinanderfolgenden Abenden gibt es 
jeweils in der Zeit von 18.00 bis 19.00 Uhr ein 
hochwertiges Programm unter Anleitung erfah-
rener Trainerinnen. Auf der Wiese unterhalb 
des Eingangs zum Historischen Kurhaus gibt 
es folgende Themenstunden: 

 
Alle Angebote sind kostenfrei und jeder kann 
mitmachen, da keine besonderen gesundheit-
lichen oder sonstige Voraussetzungen erfor-
derlich sind. Besondere Kleidung ist nicht er-
forderlich, lediglich bequem und leger sollte sie 
sein. 

 

Bei Rückfragen ist die Städtische Kurverwal-
tung/Touristinfo, Kölner Straße 13, per Telefon 
02253.542244 oder Mail an touristinfo@bad-
muenstereifel.de gerne Ihr Ansprechpartner. 
 
 
 

Schließung des  
eifelbades 
 
Das eifelbad bleibt bis einschließlich 
21.09.2018 aufgrund von Renovierungsarbei-
ten weiterhin geschlossen. 
 
Ab Samstag, den 22.09.2018 steht das eifel-
bad seinen Besuchern wieder zu den gewohn-
ten Zeiten zur Verfügung. 
 
 

Depotstelle in Hilter-
scheid gesucht 
 
Die Stadt Bad Münstereifel sucht für die Ort-
schaft Hilterscheid engagierte Bürger die sich 
bereit erklären, eine Depotstelle für die „Gieß-
kanne“ mit Amtsblatt der Stadt Bad Münsterei-
fel einzurichten. 
Die „Gießkanne“ mit dem amtlichen Mittei-
lungsblatt der Stadt Bad Münstereifel erscheint 
wöchentlich und zwar freitags. 
 
Für weitere Informationen steht Ihnen Frau 
Stein, Tel.: 02253/505-131 oder per E-Mail: 
d.stein@bad-muenstereifel.de gerne zur Ver-
fügung. 
 
 

 

Wochentag Programm Trainerin 
Montag, 
24.09 

Outdoorfitness Lisa 
Thorn 

Dienstag, 
25.09. 

Yoga Monika 
Schneider 

Mittwoch, 
26.09. 

Circle Lisa 
Thorn 

Donnerstag, 
27.09. 

Aroha Sabine 
Pichler 

Freitag, 
28.09. 

Faszienpilates Sabine 
Pichler 
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10 Jahre Ehrenamtskarte NRW 

 
 
Vor 10 Jahren wurden in Nordrhein-Westfalen 
die ersten Ehrenamtskarten an Bürgerinnen 
und Bürger vergeben, die sich im besonderem 
zeitlichem Umfang ohne pauschale Aufwands-
entschädigung mindestens fünf Stunden wö-
chentlich bzw. 250 Stunden im Jahr engagie-
ren. 
Zwischenzeitlich haben 232 Kommunen lan-
desweit die Ehrenamtskarte eingeführt, davon 
58 im Regierungsbezirk Köln. 
Um das Jubiläum gebührend zu feiern, sind in 
den fünf Regierungsbezirken entsprechende 
Empfänge geplant. 
Auf Einladung der Staatssekretärin für Sport 
und Ehrenamt, Frau Andrea Milz, und der Re-
gierungspräsidentin von Köln, Frau Gisela 
Walsken, fand am Dienstag, den 11. Septem-
ber 2018 im Plenarsaal der Bezirksregierung 
Köln ein Empfang für diejenigen statt, die sich 
schon besonders lange engagieren.  
Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian nahm 
als Vertreterin für die Stadt Bad Münstereifel 
an dem Empfang teil; ebenso Herr Ohlert und 
Frau Zwingmann (Green Lions) sowie Herr 
Kessel (TUS Arloff). 
 

 
Bad Münstereifel, Sankt Augustin, Lohmar, 
Bergheim und Bonn hatten als erste Gemein-
den die Ehrenamtskarte eingeführt. 
 
Rund 60 Ehrenamtlerinnen und Ehrenamtler 
aus diesen Gemeinden waren stellvertretend 
für die zahlreichen freiwilligen Helferinnen und 
Helfer zu dem Empfang in den Plenarsaal ein-
geladen. 
 
„Es ist sehr beeindruckend mit welchem gro-
ßen Engagement Sie in Ihrer Freizeit freiwillig 
und uneigennützig andere Menschen unter-
stützen. Vieles wäre ohne Ehrenamtliche ein-
fach unmöglich. Mit der Ehrenamtskarte Nord-
rhein-Westfalen wollen wir die besondere Leis-
tung der Ehrenamtlichen würdigen und wert-
schätzen“, so Regierungspräsidentin Gisela 
Walsken. 
 
Mit dem Gemeinschaftsprojekt Ehrenamtskarte 
Nordrhein-Westfalen sagen das Land Nord-
rhein-Westfalen, die Kommunen und Kreise 
Danke an Ehrenamtliche und es kommen je-
des Jahr neue Kommunen hinzu. 
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Prager Austauschschülerinnen und -schüler zu 
Gast in Bad Münstereifel 
 

 
 
Bereits seit 25 Jahren besteht der Kulturaus-
tausch zwischen dem Erzbischöflichen Gym-
nasium zu Prag und dem Erzbischöflichen St. 
Angela-Gymnasium Bad Münstereifel. 
Im Rahmen dieses Silberjubiläums empfing 
Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian am 
18.09.2018 22 Schülerinnen und Schüler des 
Prager Gymnasiums im Historischen Ratssaal. 
Begleitet wurde die Gruppe von zwei Lehrerin-
nen aus Prag sowie den Organisatoren Herrn 
Direktor Helfer, Herrn Eich und Herrn Röser 
vom St- Angela-Gymnasium. 
 
Die Bürgermeisterin stelle in ihrer Ansprache 
heraus, dass man vor den Schatten der Ver-
gangenheit – Krieg, Auschwitz, Theresienstadt 
– die Augen nicht verschließen könne, die heu-
tigen Schülerinnen und Schüler aber keine 
Schuld an dem damals Geschehenen hätten. 
„Sie haben das Recht, die Gegenwart mitei-
nander zu genießen, sich kennen- und schät-
zen zu lernen, miteinander zu erleben und zu 
feiern und Freundschaften zu schließen, die 
vielleicht sogar ein Leben lang halten“, so die 
Bürgermeisterin. 
 
 
 
 

Auch Direktor Bernhard Helfer betonte, dass 
die Klammer zwischen historischen Ereignis-
sen und der gegenwärtigen Verantwortung, die 
daraus erwachse, den Austausch stets belebt 
habe.  
„Schauen wir also nach vorn und vergessen 
wir diese Verantwortung nicht. Mögen unserer 
Freundschaft noch viele weitere Jahre leben-
diger und dynamischer Austauschfahrten be-
schieden sein“, so Direktor Helfer. 
 
Im vergangenen Jahr hatte das St. Angela-
Gymnasium mit Hilfe der Bürgerstiftung eine 
von der Schule entworfene Gedenktafel für die 
Mitbürgerinnen und Mitbürger jüdischen Glau-
bens der Stadt Bad Münstereifel in Theresien-
stadt angebracht. 
Ein Projekt, das die Lebendigkeit und Dynamik 
des Schüleraustausches zum Ausdruck bringt. 
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Partnerschaftstreffen in 
Ashford vom 13. bis 17. 
September 2018  
 
Vom 13. bis 17. September vertrat eine 25-
köpfige Delegation aus Bad Münstereifel die 
Stadt beim Partnerschaftstreffen in Ashford. 
 
Neben Mitgliedern des Rates, des 
Städtepartnerschaftsbeauftragten, Mitgliedern 
der Stadtverwaltung und Mitgliedern des 
Ashford-Fougères-Clubs gehörten fünf 
Schülerinnen der Städtischen Realschule Bad 
Münstereifel und deren Lehrerin der 
Besuchsdelegation an. 
 
Das Thema des Partnerschaftstreffens lautete 
„Regionale Produkte/Regionale Küche“. 
Die Städtische Realschule Bad Münstereifel 
hatte sich im Vorfeld intensiv mit dem Thema 
beschäftigt. Sie hatten auch Ziegenkäse vom 
Kolvenbacher Ziegenhof und den Bad 
Münstereifeler Stephinsky zum Probieren im 
Gepäck und stellten mit einer starken 
Präsentation eine Übersicht über regionale 
Produkte aus der Eifel zur Vermeidung von 
CO-2-Ausstoß und die Etablierung ihrer Schule  
als Nationalparkschule heraus.  

Auch die Jugendlichen aus Ashford und 
Fougères überzeugten mit ihren 
Präsentationen die Gäste.  
  
Nach der Anreise am Donnerstag und 
Begrüßung im Rathaus der Stadt Ashford 
wurden am Freitag eine lokale Brauerei in 
Tenderden, das Weinanbaugebiet in 
Biddenden und ein Farmermarkt in Egerton im 
Stadtgebiet von Ashford besucht. Den Gästen 
wurde eindrucksvoll dargestellt, dass in 
vielfältiger Form in Ashford regionale Produkte 
hergestellt und auf den Markt gebracht 
werden.  
 
Am Samstagvormittag fand dann in der 
Ashford School, einer großen Privatschule in 
Ashford, der Festakt statt. Die Schule wird 
auch von vielen ausländischen Schülerinnen 
und Schülern besucht. 
  
Zunächst zeigten die Jugendlichen aus Bad 
Münstereifel, Fougères und Ashford ihre 
bereits zuvor erwähnten Präsentationen. Auf 
dem nachfolgenden Bild sind neben der 
betreuenden Lehrerin Frau Ingrid Koch 
folgende Schülerinnen der Städtischen 
Realschule zu sehen: Fiona Dumon, 
Magdalena Tadic, Antonia Neumann, Lisa 
Kraft und Grace Ngandu (v.l.n.r) 
 

 

Anschließend sprachen Frau Bürgermeisterin 
Sabine Preiser-Marian aus Bad Münstereifel, 
Herr Bürgermeister Louis Feuvrier aus  

 
Fougères und Frau Bürgermeisterin Jessamy 
Blanford aus Ashford zu den Gästen. 
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(Bürgermeister Feuvrier, Bürgermeisterin Preiser-Marian, 
Bürgermeisterin Blanford ) 
 
In ihrer Rede führte Bürgermeisterin Sabine 
Preiser-Marian u.a. aus 
 

„1966 verschwisterten sich die Städte 
Fougéres und Bad Münstereifel. Lieber Louis, 
ich glaube, das war der Beginn einer 
wunderbaren Freundschaft! 
Die wunderbare Freundschaft zwischen 
Ashford und Bad Münstereifel hatte sich 
bereits zwei Jahre zuvor in der 
Verschwisterung dieser beiden Städte 
manifestiert. Seit 1984 sind die drei Städte 
auch trilateral verpartnert, was wir alle sehr 
schätzen und genießen. 
Freundschaft bezeichnet ein auf gegenseitiger 
Zuneigung beruhendes Verhältnis von 
Menschen zueinander, das sich durch 
Sympathie und Vertrauen auszeichnet. Ein 
besonders starker Ausdruck gegenseitiger 
Zuneigung ist Liebe, die – wie ein Sprichwort 
in Deutschland sagt – durch den Magen geht. 
Unser Wiedersehenstreffen steht unter dem 

Thema Essen und Trinken. Das ist ein sehr 
guter Ansatz, unsere „Liebe“ zueinander auch 
unter diesem Aspekt zu vertiefen.  
Am Beginn der wunderbaren Freundschaft 
zwischen Fougéres und Bad Münstereifel 
stand ein Jugendaustausch, bei dem man sich 
an dem bereits 1952 zwischen Ashford und 
Bad Münstereifel orientiert hat. In modifizierter 
Form, als Austausch zwischen den Schulen in 
den Partnerstädten, ist dieser 
Jugendaustausch auch heute noch lebendig. 
Bei den Freunden aus Ashford bedanke ich 
mich sehr herzlich für die Einladung und die 
Ausrichtung des diesjährigen Treffens. Danken 
möchte ich auch allen, die die wunderbare 
Freundschaft zwischen unseren drei Städten 
mit Leben erfüllen. 
Und natürlich möchte ich heute schon die 
Freunde aus Ashford und aus Fougères sehr 
herzlich zum Partnerschaftstreffen 2019 nach 
Bad Münstereifel einladen.“ 
 
Am Samstagnachmittag wurde im Rahmen 
einer Besprechung der Vertreter der drei 
Partnerstädte das nächstjährige Treffen in Bad 
Münstereifel besprochen. Es soll vom 12. bis 
16. September 2019 stattfinden, also an dem 
Wochenende des mittlerweile traditionellen 
Michaelsmarktes.  
Zum Thema des Treffens in 2019  wurde mit 
Blick auf 100 Jahre Kriegsende nach dem I. 
Weltkrieg und 80 Jahre nach dem Beginn des 
II. Weltkrieges und mittlerweile über 70 Jahre 
Frieden in Mittel- und Westeuropa die 
Erinnerungskultur gewählt.  
Zur Stabilisierung des Friedens in Europa ist 
es unerlässlich, stetig an die grausamen 
Verbrechen in den beiden Weltkriegen und 
den Holocaust zu erinnern. In allen drei 
Partnerstädten gibt es gute Beispiele für diese 
Erinnerungskultur.  
 

Nach einem frei gestalteten Sonntag mit den 
Gastgeberfamilien stand am Abend in der 
Ashford School zum Abschluss des 
Partnerschaftstreffens das gemeinsame 
Abendessen mit allen Gästen und Gastgebern 
an. 
 
Die Bürgermeisterin der Stadt Ashford, Mrs. 
Jessamy Blanford dankte an dieser Stelle allen 
Gastgebern in unserer Partnerstadt Ashford für 
ihr Engagement, allen Gästen aus Fougères 
und Bad Münstereifel für ihre Teilnahme und 
für die hervorragende Organisation und 
Programmgestaltung der Vorsitzenden der 
Ashford-Twinning-Association, Mrs. Gillian 
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Lines, sowie dem verantwortlichen Ratsherrn 
der Stadt Ashford, Mr. Mike Bennett, ganz 
besonders. Die Delegation aus Bad 
Münstereifel reiste am Montagmorgen aus 
Ashford ab und erreichte am frühen Abend 
wieder Bad Münstereifel. Das nachfolgende 

Foto zeigt die beiden Gastdelegationen aus 
Bad Münstereifel und Fougères kurz vor ihrer 
Abfahrt in Ashford. 
 

 

 
 
 

Landesverkehrsminis-
ter Hendrik Wüst zu 
Gast bei den Kommu-
nen im Kreis Euskir-
chen 

 
 
Am Freitag, 14.09.2018, widmete sich der Ver-
kehrsminister des Landes Nordrhein-
Westfalen, Hendrik Wüst, in Begleitung der 
Landtagsabgeordneten Klaus Voussem und 
Dr. Ralf Nolten im Rahmen eines gemein-
schaftlichen Frühstücks in Nettersheim-
Engelgau eingehend den verkehrspolitischen  

 
 
 
Sorgen und Nöten der Städte und Gemeinden 
im Kreis Euskirchen. 
 
Zahlreiche kommunale Vertreter des Kreises 
Euskirchen und politische Gesandte waren zu 
diesem Austausch nach Engelgau gekommen. 
Für Frau Bürgermeisterin Sabine Preiser-
Marian nahm ihr allgemeiner Vertreter und 
Kämmerer, Herr Ulrich Ley, teil.  
 
Das dominierende Thema war der Lücken-
schluss der A 1. Dabei machte Minister Wüst 
deutlich, dass die neue Landesregierung die-
sem Vorhaben die gebührende Priorität ein-
räume und das Vorhaben auch mit aller Ent-
schlossenheit verfolge. Angesichts der unge-
wissen Dauer möglicher Rechtsstreite, die sich 
in Folge der notwendigen Planänderung im 
Rahmen des Planfeststellungsverfahrens noch 
ergeben könnten, sei eine zeitliche Perspekti-
ve aber nicht seriös zu bestimmen. Alleine die 
veränderte Trassenplanung führe zu Mehrkos-
ten von 300.000.000,00 €. 
 
Von erheblicher Bedeutung für Bad Münsterei-
fel ist auch das Thema Motorradlärm, das am 
11.04.2019 eigens Gegenstand einer Tagung 
in Vogelsang sein wird, zu der auch Herr Mi-
nister Wüst eingeladen ist. Das Stadtgebiet 
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Bad Münstereifel weist gleich mehrere - bei 
Motorradfahrern sehr beliebte und somit lärm-
belastete - Strecken auf. 
 
Ebenso diskutiert wurde eine mögliche Auto-
bahnanschlussstelle bei Satzfey, die für die 
Region und die Belange der Stadt Bad Müns-
tereifel von Bedeutung ist.  
 
Herr Ley thematisierte für Bad Münstereifel 
ebenfalls die Elektrifizierung der S-Bahn Stre-
cke Bonn-Bad Münstereifel, die für Bad Müns-
tereifel eine unverzichtbare Verkehrsader dar-
stelle. Da es bei Politik und Bürgerschaft Rest-
zweifel an der Realisierung gibt, richtete er den 
Appell an das Ministerium, hier alsbald für Pla-
nungssicherheit zu sorgen. MdL Klaus Vous-
sem berichtete hierzu, dass der Verkehrsaus-
schuss des Landtages erst vor wenigen Tagen 
der Elektrifizierung im gesamten Streckenver-
lauf (Bonn–Euskirchen-Bad Münstereifel) zu-
gestimmt habe. 
 
 
 

Die Stadtwerke Bad 
Münstereifel suchen 
Ableserinnen und Able-
ser für die Wasser-
zähler-Endablesung 
 
Die Stadtwerke suchen im Rahmen einer    
geringfügigen bzw. kurzfristigen Tätigkeit    
Ableserinnen und Ableser für die Wasser-
zähler-Endablesung 2018 für die Bezirke 
Kernstadt, Mahlberg, Eicherscheid und Rodert. 
Die Ablesung soll im Zeitraum Mitte Oktober 
bis Anfang Dezember 2018 durchgeführt wer-
den. 
 
Interessentinnen und Interessenten werden 
gebeten, sich mit Frau Zalfen, Telefon-Nr. 
02253/505-188, in Verbindung zu setzen. 
 

 

 

 

Sind Sie daran interes-
siert, immer aktuell über 
das Geschehen im Rat 
und in den Ausschüssen 
informiert zu werden? 

 
Einige Bürgerinnen und Bürger nutzen seit ge-
raumer Zeit schon die kostenlose Bürger App 
der STERNBERG Software GmbH. Mit dieser 
BürgerApp stehen Ihnen öffentliche Sitzungsun-
terlagen und Beschlüsse der Stadt Bad Müns-
tereifel komfortabel auf Ihrem iPad und Android-
Tablet zur Verfügung. Auf Smartphones wird die 
App systembedingt nicht angeboten. 
Die Funktionen der BürgerApp entnehmen Sie 
bitte der Installations- und Bedienungsanlei-
tung, die als PDF-Datei für Apple iOS und 
Google Android heruntergeladen werden kann. 
Die Apps finden Sie auf unserer Homepage 
unter  
http://www.bad-muensterefel.de/seiten/ buer-
gerservice/hs_ratsinformationssystem. php 
Bürgerservice/Sitzungsdienst: 
 

• itunes.apple.com 
iTunes App Store - iRICH BürgerApp 

• iRICH BürgerApp - Leitfaden zur Instal-
lation und Nutzung 
(pdf-Datei / 5,01 MB) 

 
Darüber hinaus können Sie sich per E-Mail 
über anstehende öffentliche Sitzungstermine 
der Stadt Bad Münstereifel informieren lassen. 
Hierfür müssen Sie sich ebenfalls auf der o.a. 
Seite unserer Homepage unter: Newsletter 
abonnieren oder abbestellen anmelden. 
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DRK – Schwerpunkt-KiTa Inklusion und            
Familienzentrum Schönau 
 53902 Bad Münstereifel-Schönau, Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 

Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437      
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 
 
Forschen mit der ganzen Familie –  
Ein Projekt für Eltern/Großeltern m. Kindern in 
Kooperation mit der Stiftung       „Haus der klei-
nen Forscher“ – Thema „Luft“ 
Termin: Mi. 26.09.18 von 15:00-16:30 Uhr 
Dozent: Trudi Baum 
Für Kinder ab 4 Jahren in Begleitung eines      
Erwachsenen 
 
Mittwoch, 10.10.2018 19:30-21:00 Uhr 
Homöopathie und Naturheilkunde für Er-
wachsene und Kinder 
Die Naturheilkunde bietet Ihnen und Ihren Kindern 
wunderbare Möglichkeiten, gesund zu bleiben und 
bestehende Beschwerden auf sanfte Weise zu be-
handeln. 
Die Homöopathie ist eine Erfahrungsmedizin. 
Praxisnah erfahren Sie, wie Sie bewährte Hausmittel 
für erste Hilfe bei leichten Beschwerden einsetzen 
können. 
Referent: Ralf Dissemond 
Die Kosten übernimmt das Familienzentrum 
Anmeldung im Familienzentrum 
 
In Kooperation mit „Casa Angela“ Schönau 
Mittwoch, 26.09.2018 20:000-21.30 Uhr 
Informationsabend zum Thema: 
Mobbing - nur in der Arbeitswelt? Keines-
wegs………….Was können wir tun? 
Referent: Fr. Dr. med. Beatrix Dolfen 
Kinderärztin u. Kinder-u. Jugendpsychotherapeutin 
Anmeldung unter: 02253-8175 oder im Faze 
 
 
Terminankündigung…Terminankündigung 
Freitag, 28.09.2018  - Beginn des Kurses 
„Meditation und Entspannung“ 
Jeweils freitags ab 18:00 Uhr an 6 Abenden 
Information unter: 02440/9588820 
Bezuschussung durch Familienzentrum 
 
Kooperationspartner Kindertagespflege: 
Tanja Larscheid, Schönau, 02253/6358 
Natascha Schneider, Hohn, 02253/545276 
Gabriele Thien, Eschweiler, 0175-9019029 
Maria Haag, Mahlberg, 02257/1223 
Sandra Plum-Gohlke, Strempt 01578/8544666 
A.Fischenich, Babysitter 02253/960228 
 

 

            
 
 
 

Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Eva-Maria Bädorf 

Tel.: 02253 8580 
Kita-bam@kirche-muenstereifel.de 

 
In Kooperation mit dem Katholischen Bildungswerk Köln 
und der Landesanstalt für Medien Nordrhein-Westfalen 
(LfM): 

Info-Nachmittag: 
Kindheit in der Smartphone-Welt 
Sie sind längst nicht mehr wegzudenken aus 
unserem Alltag: TV, Smartphone, Tablets und 
Co. Die Familie ist dabei zumeist der erste Ort, 
an dem die Weichen für die Mediennutzung ge-
stellt werden. Doch sollten sie auch ins Kinder-
zimmer Einzug halten? Wie sieht es aus mit Ri-
siken und Nebenwirkungen? Sie erhalten Infor-
mationen und Tipps, wie Sie Ihre Kinder im Um-
gang mit Medien begleiten und fördern, nötigen-
falls aber auch schützen können.  
Mittwoch., 26. Sept. 2018, 14.30 Uhr 
Kath. Kindergarten  
St. Bartholomäus/Arloff 

 
Second-Hand-Bazar 
Alles rund ums Kind 

mit Kuchenbuffet, frischen Waffeln, Würstchen 
und Suppe 

Sonntag, 30. Sept. 2018, 10-14.00 Uhr 
St.Josefshaus, Alte Gasse 19 

Anmeldung (unter 0178/8694849) für die Ver-
kaufsstände erforderlich! 

 
Erntedankfest 

Sonntag, 7. Oktober 2018 
 

10.30 Uhr  Gottesdienst 
in der Jesuitenkirche, 
Bad Münstereifel 
anschließend: 
Erntedankfest 
auf dem Kindergartengelände 

 
Systemische Beratung in allen Lebenslagen 
bietet im Bedarfsfall an:  
Frau Dana Hauptmann-Sieger,  
02253/ 544526,  
bzw. per Mail an: Dana.Hauptmann@gmx.de 
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Wochenmarkt 
Mittwochs findet vor dem St. Michael-Gymnasium 
und freitags im Bereich vor der Stiftskirche in der 
Zeit von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr der Wochenmarkt 
statt. 
 

Notdienst 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst NRW ist unter 
�-Nr.: 116 117 (bundesweit, kostenfrei) zu den 
folgenden Zeiten zu erreichen.  
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr.  
Sa, So und Feiertage von 7.30 Uhr bis zum Folge-
tag 7.30 Uhr. 
 

Öffnungszeiten der Notfalldienstpraxen in den 
Krankenhäusern Euskirchen und Mechernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 22.00 Uhr 
und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
 

In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112 ! 
 

Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die �-Nr.: 
01805/986700 (18 Ct/min) zu erreichen. 
 

Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine eigene 
Notdienst-Hotline erreichbar. Unter der �-Nr.: 
0800/0022833, vom Handy 22833 kann man die 
nächstgelegene dienstbereite Apotheke erfragen. 
Auf Wunsch wird man auch sofort mit der Not-
dienst-Apotheke verbunden. 
 

Tierärztlicher Notfalldienst: 
22.9. Praxis Braßeler, Mechern.-Holzheim,  
�-Tel.: 02484-9186793 
23.9. Praxis Kanzler, Gemünd, 
�-Tel.: 0177-8682489 
www.tieraerzte-kreis-euskirchen.de 
 

Seelsorgerische Notfall-Nummern 
Kath. Kirche: Notfall-Handy 0171-8752562 
Ev. Kirche: Gemeindebüro 02253-6146 
 

Straßenbeleuchtung: 
RWE  0800-4112244 
KEV, Kall 02441-820 
 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad Müns-
tereifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweige Wasser und Abwasser:  
02253/505-197 
 

TaxiBusPlus 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
02441-99 45 45 45 (Festnetz-Preis) 
 

Ausgabe Lebensmittel der Tafel e.V. 
Tafel e.V. Bad Münstereifel-Iversheim, Mühlengas-
se 10, Ausgabe von Lebensmitteln für Berechtigte 
mit SGBII-(Hartz IV), Wohngeld- oder Asylbewer-
berleistungsbescheid, Rentner*innen mit einem 

Einkommen unter 1000€, immer dienstags von 
12.30 - 14.00 Uhr und freitags von 13 - 14 Uhr, 
Lieferung bei Alter oder Behinderung nach Abspra-
che möglich, Kontakt-Telefonnummer: 
01525/4097220 
 
Selbsthilfegruppen 
Die Liste der Selbsthilfegruppen und deren turnus-
mäßige Treffen finden Sie auf der Homepage der 
Stadt Bad Münstereifel unter: 
http://www.badmuenstereifel.de/seiten/leben_wohn
en/gesundheitswesen/selbsthilfegruppen.php 
Auskünfte und Ansprechpartner der Selbst-
hilfegruppen nennt Ihnen auch gerne die Infostelle 
des Rathauses unter �-Nr.: 02253/5050. 
 
Schiedspersonen und Schiedsbezirke 
finden Sie auf der Homepage der Stadt Bad Müns-
tereifel unter: 
http://www.badmuenstereifel.de/seiten/buergerservi
ce/bam_aktuell/schiedspersonen 

 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier und für 
den Inhalt verantwortlich:  
Die Bürgermeisterin der Stadt Bad Münstereifel, 
Marktstraße 11, 53902 Bad Münstereifel 
(02253/5050). Das Amtsblatt/Kneipp-Kurier er-
scheint regelmäßig einmal wöchentlich, und zwar 
freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist der Erschei-
nungstag bereits donnerstags. „Die Gießkanne“ mit 
dem Amtsblatt als Beilage kann von der Stadt-
verwaltung, Büro für Rat und Bürgermeisterin, ge-
gen Erstattung der Portokosten (Jahres-
abonnement 90 €, Einzelheft 1,80 €), bezogen wer-
den. Darüber hinaus kann das Amtsblatt in zahlrei-
chen Depotstellen im Stadtgebiet und bei der Bür-
germeisterin der Stadt Bad Münstereifel, Büro für 
Rat und Bürgermeisterin, Marktstraße 11, Bad 
Münstereifel, kostenlos abgeholt werden. Die De-
potstellen können jederzeit bei vg. Dienststelle er-
fragt werden.
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